Frank Hofmann/Mario Wohlfarth holen bestes WM-Ergebnis
(ross)Vergangenes Wochenende fand in Wächtersbach/Aufenau bei Frankfurt vor 4500 Zuschauern der deutsche Grand Prix der Moto-Cross Seitenwagen statt. Mit von der Partie waren die beiden WM-Gespanne des MV Warching, die bei den Rennen eine sehr gute Figur machten und viele WM-Zähler sammeln konnten.
Schon bei der Qualifikation am Samstag lief es für Werner Wittmann/Premysl Novotny und Frank Hofmann/Mario Wohlfarth sehr gut und so sprang  Platz neun für Hofmann/Wohlfarth und  Platz vier für Wittmann/Novotny heraus, obwohl sich Premysl Novotny gleich zu Beginn der Qualifikation den Fuß geprellt hatte. Der Vorteil von Wittmann/Novotny aus der ersten Reihe zu starten, war jedoch gleich dahin, als sie nach einer Startkollision mit den Letten Maris Rupeiks/Haralds Kurpnieks das Rennen als Letzter wieder aufnehmen mussten. Nach 15 Minuten des Rennens kam dann noch ein Defekt am Getriebe dazu und Werner Wittmann/Premysl Novotny fielen an aussichtsreicher 14. Position liegend aus. Besser erging es Frank Hofmann/Marion Wohlfarth, die nach dem Start aus der zweiten Reihe auf Rang neuen liegend aus der ersten Runde zurückkamen. Nach hartem Kampf mit Bertram Martin/Bruno Kaelin, Marcel Willemsen/Rene Boon und Stuart Brown/Luke Peters konnten sie immerhin noch den zehnten Rang belegen und somit nach langem wieder ein gutes WM-Ergebnis erzielen. Sieger des ersten Laufes wurden Kristers Sergis/Sven Verbrugge vor Daniel Willemsen/Kaspars Stupelis und Marco Happich/Thomas Weinmann.
Der zweite Lauf bescherte den beiden Warchinger Teams dann einen reichen Punktesegen. Werner Wittmann/Premysl Novotny kamen nach Getriebewechsel in der Rennpause als siebte aus der ersten Kurve. Sie belegten nach einem guten Rennen noch den fünften Rang, nachdem die Vizeweltmeister Kristers Sergis/Sven Verbrugge und Maris Rupeiks/Haralds Kurpnieks vor ihnen gestürzt waren. Frank Hofmann/Mario Wohlfarth konnten sich im Verlauf des Rennens vom zehnten Rang noch auf den siebten Platz nach vorne kämpfen und verbuchten somit ihr bisher bestes WM-Ergebnis in ihrer gemeinsamen Karriere. Im Gesamtklassement der WM-Wertung  bedeutet das für Frank Hofmann/Mario Wohlfarth eine Verbesserung von Platz 28 auf den 17. Rang. Werner Wittmann/Premysl Novotny konnten trotz des Ausfalls im ersten Lauf den zwölften WM-Platz verteidigen. 

Sieger des zweiten Laufes wurden die amtierenden Weltmeister Daniel Willemsen/Kaspars Stupelis vor Marco Happich/Thomas Weinmann und Are Kaurit/Jürgen Jakk. 
Der aktuelle WM-Stand:

1. Krister Sergis / Sven Verbrugge

167 Punkte

2. Daniel Willemsen / Kaspars Stupelis
161 P.


3. Are Kaurit / Jürgen Jakk


117 P.

4. Marco Happich/ Thomas Weinmann
100 P.

5. Benoit Beaumont / Henry v.d. Wiel
98 P.

12. Werner Wittmann / Premysl Novotny
68 P.

17. Frank Hofmann / Mario Wohlfarth
34 P.

